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ADAQAH A: 





Die „Sadaqah al-Fitr“ (Jaiil ÄiA») ist eine Pflicht (Wajib) für jeden freien Muslim, 
wenn man (in irgendeinem zakahpflichtigen Gut) den Mindestbetrag für die Zakahpflicht 
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(Nisab/ (_->UaUl) besitzt , 1 hinaus über: 

• Wohnung, 

• Kleidung, 

• Hausrat, 

• Pferd, 

• Waffen, 

• Sklaven, die tatsächlich für einen arbeiten. 

Man entrichtet sie für: 

• Sich selbst 


1 Fünf Kamele, 30 Kühe, 40 Schafe, 200 Dirham und 20 Dinar, bzw. was an Handelsgütern dem Wert von 200 
Dirham oder 20 Dinar entspricht. 


• Seine noch kleinen Kinder 


• Seine Leibeigenen, die tatsächlich für einen arbeiten. 

Man entrichtet sie nicht für: 

• Seine Ehefrau 

• Seine bereits großen Kinder, selbst wenn man sie noch versorgt 

• Sklaven, die sich selbst freikaufen (Makatib/ c_Jl>j.l) 

• Sklaven, mit denen man Handelt. 

• Bei Sklaven, die mehreren zusammen gehören (Scharik/ dßj^J'), muss die „Fitrah“ 
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(äjk&Jl - Sadaqah al-Fitr) von keinem von ihnen für sie entrichtet werden 

Ein Muslim muss sie jedoch auch für Sklaven entrichten, die keine Muslime sind (Kafir). 

Die „Fitrah“ (SjLiJ' - Sadaqah al-Fitr) ist: 

• Ein halber „Sa “ 2 Weizen 

• Oder ein „Sa'“: 

■ Datteln 

■ Rosinen 

■ Gerste 

Ein „Sa'“ entspricht: 
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• Bei Abu Hanifah und Mohammed: Acht irakischen „Ratl“ (JiYJt - ) 

• Bei Abu Yusuf: Fünf und ein Drittel irakischen „Ratl“ - ) 


Die Pflicht (Wajib) die „Fitrah“ (SjkiJl - Sadaqah al-Fitr) zu entrichten ist an den zweiten 

Anbruch der Dämmerung (Tulu'al-Fajr al-Thany / 3L!' £j1W) am Tag des 
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Fastenbrechens (Yaum al-Fitr/ Yd) gebunden: 

• Stirbt man davor: Muss man keine „Sadaqah al-Fitr“ (aus dem Erbe) entrichten. 

• Für Personen, die nach dem Anbruch der Morgendämmerung 

■ Den Islam annehmen 

■ Oder geboren werden 

Besteht keine Pflicht die „Sadaqah al-Fitr“ zu entrichten. 


2 Ein „Sa'“ (YUJl) sind vier „Mud“ ( -d 1 ) und ein „Mud“ entspricht zwei gehäuften durchschnittlich großen 
Händen voll. 
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Es wird empfohlen (Mustahab) die „Fitrah“ (»jkiJ! - Sadaqah al-Fitr) am Tag des 
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Fastenbrechens (Yaum al-Fitr/ Jaä Jl Aj) zu entrichten direkt bevor man zum Gebetsplatz 
(Musalla/ (Jbaj.1) geht. 

• Entrichtet man sie vor dem Tag des Fastenbrechens: Ist es erlaubt. 

• Verspätet man sie nach dem Tag des Fastenbrechens: Verfällt sie dadurch nicht 
und muss trotzdem entrichten. 

Und Allah weiß es am besten! 

BELEUCHTET HD ERLICHTET 



